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"Individuelle Förderung multipler Begabungen"  

vom 9. bis 12. September 2009 an der Universität Mü nster 

 
 

Spätestens seit die Ergebnisse der großen internationalen Vergleichsstudien PISA 

und IGLU vorliegen, ist klar, dass es in den deutschen Kindertagesstätten und 

Schulen einen großen Bedarf für eine verbesserte individuelle Förderung gibt. Aus 

diesem Grund ist die "Individuelle Förderung multipler Begabungen" Thema des 3. 

Münsteraner Bildungskongresses, den das Internationale Centrum für Begabungs-

forschung mit dem Landeskompetenzzentrum für Individuelle Förderung NRW und 

dem Niedersächsischen Institut für frühkindliche Bildung und Entwicklung vom 

9. bis zum 12. September 2009 an der Universität Münster veranstaltet. Die 

ausgewiesenen Experten auf diesem Forschungsgebiet, Prof. Howard Gardner  von 

der Harvard University und Prof. Ellen Winner vom Boston College, werden neben 

vielen anderen Wissenschaftlern und Praktikern ihre Forschungsergebnisse 

präsentieren. Ein Schwerpunkt des Kongresses wird die mathematisch-

naturwissenschaftliche Förderung sein.  

 

 

Infos und Anmeldung unter:  

www.icbf-kongress.de  


